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ABLAUFDER ZEITNAHME BEIM

SCHULSPORTFEST 1995

Co-Organisation: Markus Kolanowski, Carsten Pudenz, Kai Rumpenhorst

Startteam: Katja Kanig, Christoph Schneider

Wechselbeobachter bei 7/8: Si, Js, Ht |

Wechselbeobachter bei 5/6: Wk, Hk, Bo

Zeitnehmer: 14 Schüler/Innen des Badminton-Kurses 11 (Bs), Sven Abelmann, Christian Walter, Tobias Ruhe, Radek
Jamrok, Sonja Lück, Michel Tofahrn

Auswertung: Bg, Gm, Pk, Sf, Inna Braun, Katja Kanig, Christoph Schneider, Dorothee Tiemann

Urkunden schreiben: Bb, Hv

Die angegebenen Uhrzeiten sind mehr im Sinne einer zeitlichen Abfolge, denn als absolute Uhrzeiten zu
verstehen!

|

Treff aller 8.7.3 = 168 Läufer/innen der Jahrgangsstufen 7/8 sowie des Startteams am Start der Gegengeraden.

- Carsten und Markus verteilen den ’Klassenstoff’ (7a-weiß, 7b-schwarz, 7c-blau, 7d-rot, 8a-gelb, 8b-grün,
8c-rosa, 8d-hellbraun) an alle 168 Läufer/innen. Unterstützt werden sie von den Klassenbetreuern.

- Die Klassenstoffstücke werden mit zwei Sicherheitsnadeln am Halsausschnitt des T-Shirts unterhalb des Kinns
gut sichtbar befestigt.

ur Treff der Zeitnehmer am Ziel der  Tribünengeraden.

- Kai verteilt die Ergebniszettel, Bildung von 2-er bzw. 3-er Gruppen, Schreibzeug, Schreibunterlage

- Warten auf den Startpfift, Eintragen der Startzeit s. u.

- Warten auf das Eintreffen der Laufgruppe. |

Aufstellung zum Laufwettbewerb 7/8.

- Die ersten 7 Läufer jeder Klassen (also insgesamt 56) stellen sich am Start der Gegengerade auf.

- Das Startteam steht mit dem Seil davor.

bel Anpfiff des Laufwettbewerbs der 7/8 durch den Stadionsprecher.

- Die Zeitnehmer tragen die auf der jeweils verwendeten Uhr angezeigte Uhrzeit auf dem Ergebniszettel ein.

- Kai nimmt die absolute Startzeit (nach Funkuhr).

- Das Startteam läuft in mittlerem Tempo los, spurtet etwa nach einem Drittel der Tribüne an und schwenkt
dann aus dem Feld.

- Die Zeitnehmer hakenim Feld ’StarterIn’ die sieben Läufer der jeweiligen Klasse beim Passieren der Ziellinie
ab.

Die Wechselbeobachter begeben sich an den Randstreifen in Höhe der Mitte der Tribünengeraden.

- Sie passen auf, daß neue Läufer jeweils nur nach Abschlagen durch den vorherigen starten. Unregelmäßigkeiten
bitte an die am Ziel stehende für die Klasse zuständige Zeitnehmergruppe melden. Es werden zweimal frische
Läufer eingewechselt.

- Der ’Klassenstoff’ der unfrischen Läufer soll bitte am Wechselplatz abgelegt werden.

- Nach dem letzten Wechsel bitte die Stoffstücke zur Ziellinie bringen.

Komplettierung des Ergebniszettels:

- Nach dem ersten Wechsel wird ’2. LäuferIn’ beim Passieren der Ziellinie abgehakt.

- Nach dem nächsten Wechsel wird ’3. LäuferIn’ beim Passieren der Ziellinie abgehakt.

- Die Endzeiten werden eingetragen; es darf niemand übersehen werden!

- Nach dem Einlaufen soll der ’Klassenstoff’ sofort zurückgegeben werden, bitte darauf aufmerksam machen.

- Den mit allen sieben Endzeiten gefüllten Ergebniszettel bitte mit dem Namen der Zeitnehmer versehen und
zur Auswertung (Gesamtzeiterrechnung, Gewinnerermittlung, ...) im Stationsprecherraum bringen (lassen).
Zwei Zeitnehmer pro Klasse müssen bei der Ziellinie stehenbleiben, weil evtl. Triathlonläufer (s.u.) einlaufen.



Vorbereitung der Zeitnahme für den Triathlon der 9/10.

- Kai geht (mit Funkuhr) zum Triathlonstart im Sommerbad.

- Herr Altmann sorgt dafür, daß die Einzelstarter aus 9/10 neben Startnummern auch den ’Klassenstoff’ am

T-Shirt tragen.

- Markus, Carsten und Kai gehen zum Wechselpunkt des Triathlons am Sommerbad und teilen dort den ’Klas-
senstoff’ an Radfahrer und Läufer aus (9a-weiß, 9b-schwarz, 9c-blau, 9d-rot, 102-gelb, 10b/c-grün, 10d-
hellbraun).

Anpfiff des Triathlons der 9/10 im Sommerbad.

- Kai nimmt die absolute Startzeit (nach Funkuhr).

 - Carsten und Markus erfragen, welche Einzelstarter aus welcher Klasse mit welcher Startnummer tatsächlich
gestartet sind und tragen dies auf den 9/10-Ergebniszetteln ein.

[s2e | Beginn der Zeitnahme für den Einlauf der Läufer des Triathlons. Eine Überschneidung.der schnellsten Triathlonläufer
mit den langsamsten 7/8-er Läufern ist möglich!

- Carsten, Kai und Markus verteilen die Ergebniszettel für 9/10 (evtl. auch für die Oberstufe).

- Carsten, Kai und Markus errechnen die zu den Uhren der Zeitnehmergruppen gehörende Startzeit des 'Triath-
lons und lassen diese auf den Ergebniszetteln eintragen.

- Die Zeitnehmer tragen die Endzeiten ein, pro Klasse sieben Zeiten plus Einzelstarterzeiten; es darf niemand
übersehen werden! (Die ersten drei Spalten des Ergebniszettels interessieren nicht.) |

- Zur Auswertung bitte wie beim Laufwettbewerb 7/8 die Ergebniszettel zur Auswertung bringen.

..oder nach Abschluß der 5/6-Spielwettbewerbe: Treff aller 168 Läufer/innen der Jahrgangsstufen 5/6 sowie des

Startteams am Start der Gegengeraden.

- Carsten und Markus verteilen den ’Klassenstoff’ (5a-weiß, 5b-schwarz, 5c-blau, 5d-rot, 6a-gelb, 6b-grün,
6c-rosa, 6d-hellbraun) sowie die Sicherheitsnadeln an alle 168 Läufer/innen. Unterstützt werden sie von den

Klassenbetreuern.

- Die Klassenstoffstücke werden mit zwei Sicherheitsnadeln am Halsausschnitt des T-Shirts unterhalb des Kinns
gut sichtbar befestigt. |

20 | Vorbereitung der Zeitnahme für den Laufwettbewerb 5/6.

- Kai verteilt die Ergebniszettel.

- Warten auf den Startpfiff, Eintragen der Startzeit s. u.

- Warten auf das Eintreffen der Laufgruppe.

...oder nach Einlauf des letzten Triathlonläufers:

- Aufstellung der ersten 7 Läufer jeder Klasse (also insgesamt 56) am Start der Gegengerade, Startläufer mit
Seil davor. |

...oder später: Anpfiff des Laufwettbewerbs der 5/6 durch den Stadionsprecher. Eine Überschneidung mit dem
- Triathlonwettbewerb ist nicht geplant. Der Ablauf ist wie beim Laufwettbewerb der 7/8, es werden allerdings kürzere

Strecken gelaufen.

- Die Zeitnehmer tragen die auf der jeweils verwendeten Uhr angezeigte Uhrzeit ein.

- Kai nimmt die absolute Startzeit (nach Funkuhr).
- Die Startläufer starten wie bei 7/8 das Feld.

- Die Zeitnehmer haken im Feld ’StarterIn’ die sieben Läufer der jeweiligen Klasse beim Passieren der Ziellinie
ab.

[103] Die Wechselbeobachter begeben sich an den Randstreifenin Höhe der Mitte der Tribünengeraden und kontrollieren
wie beim 7/8-er Laufwettbewerb.

[102] Komplettierung des Ergebniszettel wie bei 7/8:

- Nach dem ersten Wechsel wird ’2. LäuferIn’ beim Passieren der Ziellinie abgehakt.

- Nach dem nächsten Wechsel wird ’3. LäuferIn’ beim Passieren der Ziellinie abgehakt.

- Die Endzeiten werden eingetragen; es darf niemand übersehen werden!

- Nach dem Einlaufen sollen der Klassenstoff sofort zurückgegeben werden, bitte darauf aufmerksam machen.

- Mit allen sieben Endzeiten gefüllte Ergebniszettel bitte mit dem Namen der Zeitnehmer versehen und zur
Auswertung (Gesamtzeiterrechnung, Gewinnerermittlung, ...) im Stationsprecherraum bringen (lassen).

- Das letzte Team nimmt bitte den ’Klassenstoff’ und die Sicherheitsnadeln mit in die Sprecherkabine.

- - Ende des Zeitnehmerjobs .

In der Hoffnung, daß alles gelingt,
mit sportlichen Grüßen,

Manfred Kresse


